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Das Kreuz steht erdenschwer auf 
dem Boden, doch seine Spitze ragt 

in den Himmel. 
Und nicht nur das: Das Kreuz selbst 

ist eine Himmelsleiter.  
Weil am Kreuz 

das Leben 
durch den Tod 

den Tod 
besiegt hat. 

 



EVANGELIUM: JOH 3, 13–17 

In jener Zeit sprach Jesus zu Nikodémus: Niemand ist in den Himmel 
hinaufgestiegen außer dem, der vom Himmel herabgestiegen ist: der 
Menschensohn. Und wie Mose die Schlange in der Wüste erhöht hat, so muss der 
Menschensohn erhöht werden, damit jeder, der glaubt, in ihm ewiges Leben hat. 
Denn Gott hat die Welt so sehr geliebt, dass er seinen einzigen Sohn hingab, 
damit jeder, der an ihn glaubt, nicht verloren geht, sondern ewiges Leben hat. 
Denn Gott hat seinen Sohn nicht in die Welt gesandt, damit er die Welt richtet, 
sondern damit die Welt durch ihn gerettet wird. 

Gedanken zum Evangelium: 

Im Schatten des Kreuzes kann ich Ruhe finden.​
Die gleißende Sonne des Stresses wird abgemildert.​
Ich spüre, ich brauche nicht alles zu tun. Da ist jemand, der hat alles für mich 
getan. Da ist jemand, der sagt zu mir: Ruh dich aus.                                                             
Das Entscheidende habe ich bereits getan.​
Da ist jemand, der sagt mir: Auch wenn du trauerst, du bist nicht alleine.                             
Da ist jemand, der sagt mir: Ich verspreche dir, du wirst die Menschen, die du liebst, 
wiedersehen. Jesus ging für uns den Weg des Kreuzes.                                                       
Und deshalb darf ich erfahren: Im Schatten des Kreuzes kann ich Ruhe finden.             
Carsten Roeger 

EVANGELIUM: LK 16, 1–13 

In jener Zeit sprach Jesus zu seinen Jüngern: Ein reicher Mann hatte einen 
Verwalter. Diesen beschuldigte man bei ihm, er verschleudere sein Vermögen. 
Darauf ließ er ihn rufen und sagte zu ihm: Was höre ich über dich? Leg 
Rechenschaft ab über deine Verwaltung! Denn du kannst nicht länger mein 
Verwalter sein. Da überlegte der Verwalter: Was soll ich jetzt tun, da mein Herr mir 
die Verwaltung entzieht? Zu schwerer Arbeit tauge ich nicht und zu betteln schäme 
ich mich. Ich weiß, was ich tun werde, damit mich die Leute in ihre Häuser 
aufnehmen, wenn ich als Verwalter abgesetzt bin. Und er ließ die Schuldner seines 
Herrn, einen nach dem anderen, zu sich kommen und fragte den ersten: Wie viel 
bist du meinem Herrn schuldig? Er antwortete: Hundert Fass Öl. Da sagte er zu 
ihm: Nimm deinen Schuldschein, setz dich schnell hin und schreib „fünfzig“! Dann 
fragte er einen andern: Wie viel bist du schuldig? Der antwortete: Hundert Sack 
Weizen. Da sagte er zu ihm: Nimm deinen Schuldschein und schreib „achtzig“! Und 
der Herr lobte den ungerechten Verwalter, weil er klug gehandelt hatte, und sagte: 
Die Kinder dieser Welt sind im Umgang mit ihresgleichen klüger als die Kinder des 
Lichtes. 

 



Ich sage euch: Macht euch Freunde mit dem ungerechten Mammon, damit ihr in 
die ewigen Wohnungen aufgenommen werdet, wenn es zu Ende geht! Wer in den 
kleinsten Dingen zuverlässig ist, der ist es auch in den großen, und wer bei den 
kleinsten Dingen Unrecht tut, der tut es auch bei den großen. Wenn ihr nun im 
Umgang mit dem ungerechten Mammon nicht zuverlässig gewesen seid, wer wird 
euch dann das wahre Gut anvertrauen? Und wenn ihr im Umgang mit dem fremden 
Gut nicht zuverlässig gewesen seid, wer wird euch dann das Eure geben? Kein 
Sklave kann zwei Herren dienen; er wird entweder den einen hassen und den 
andern lieben oder er wird zu dem einen halten und den andern verachten. Ihr 
könnt nicht Gott dienen und dem Mammon. 

Gedanken zum Evangelium: 

Dieses Evangelium sorgt für Verwirrung: Warum wird das unehrliche Verhalten des 
Verwalters von seinem Gutsherrn gelobt? Jesus möchte nicht zu unehrlichem 
Verhalten animieren, sondern lediglich die Klugheit des Verwalters in seiner 
scheinbar ausweglosen Situation aufzeigen. Es ist sein einziger Ausweg, und 
entsprechend handelt er. Finden wir in der Bibel als vorhergehenden Text das 
Gleichnis des barmherzigen Vaters, auf dessen Güte und Milde der verlorene Sohn 
vertraut, so fällt es uns vielleicht leichter, die – wenn auch unehrliche – Handlung 
des Verwalters zu verstehen. Er erkennt in seiner Not, dass es Zeit ist, Maßnahmen 
zu ergreifen und seinen Posten zu seinem Vorteil zu nutzen. Jesus möchte seine 
Zuhörer darauf hinweisen, Geld und Besitz mit Verstand, aber auch mit einem 
liebenden Herzen einzusetzen. Materielle Güter, Besitz und Macht sollen uns nicht 
fesseln und einengen, sondern uns neue Möglichkeiten geben und uns befreien. So 
können wir mit leichtem Herzen und liebevoll in unserer Welt wirken. Wenn wir 
unsere Hände und unser Herz öffnen, können wir Raum für Positives schaffen, 
werden selbst empfänglicher für die kleinen Freuden des Alltags und können 
leichter tiefere Verbindungen zu unseren Mitmenschen aufbauen. 

Die Frage ist wofür öffnest du dein Herz 
wofür brennst du 
Welche Sehnsucht treibt dich an … tief drinnen 
Es geht darum zu finden 
was schon lange auf der Suche ist nach dir 
Die Wende der Zeit ist ohne Belang 
Die Richtung deiner Schritte wohl 
Liebe und habe Mut für alles  was das Leben dir schenken will 
Komme was wolle 
Wolle was kommt                                                                           
                                                                   Catrina E. Schneider 
 

 
 
 
 



Gottesdienste im Pfarrverband Eupen-Kettenis 

Meinungen der Woche: Kreuzerhöhung: “Das Evangelium trage dazu bei, die 
rassischen, sozialen und religiösen Konflikte zu lösen” 

25. So im Jk: “In Meinung aller Arbeitssuchenden”  
 

Samstag, 13.09.: 1 Tim 1,15-17; Lk 6,43-49 
13:00 Uhr 
 
 

15:00 Uhr 
 
 

18:00 Uhr 
 
 
 
 
 

19:00 Uhr 

Pfarrkirche St. Nikolaus: Brautamt für  
Sally De Bruecker und Benedikt Schopp 
 

Pfarrkirche St. Nikolaus: Brautamt für  
Sarah Sternberg und Aaron Wolharn 
 

Pfarrkirche St. Josef: Messfeier  
Sechswochenamt f. Fr. Elisabeth Hepp geb. Rauw und 
Sechswochenamt f. H. Herbert Havenith 
f. H. Erwin Jansen u. d. Leb. u. Verst. d. Familien Jansen, Lohmann u. 
Arends 
 

Bergkapelle: Messe mit Austausch 
                                                                                                                                                                              

Sonntag, 14.09.: Num 21,4-9; Phil 2,6-11; Joh 3,13-17 

08:30 Uhr 
 
 
 

09:15 Uhr 
 

 
 
 
 

 
10:00 Uhr  
10:30 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 

10:30 Uhr  
 
14:00 Uhr  
14:45 Uhr  
 
15:30 Uhr 
16:15 Uhr  
 

18:00 Uhr 
 
 

18:00 Uhr 

Bergkapelle: Messfeier  
f. Ehel. Josef Miessen-Jacqueline Jaminon, f. H. Hans Miessen u. f. H. 
Hans Zimmermann / f. H. Alfred Bosch  
 

Klosterkirche (frz.): messe 
messe d’anniversaire p. M. Mathieu Born / p. M. Ramón Bayo Vega et les 
fam. Bayo Vega et Carbajo Martinez et Mme Inge Janssen-Niessen et M. 
Moïses Vega Gabella / p. les viv. et déf. des fam. Collienne et Limburg et 
p. Tim Plottes / pour le repos de l’âme de Mme Sandra Rennertz / p. les 
viv. et déf. des fam. Drummen-Baltus / p. des personnes malades 
 

Pfarrkirche St. Katharina: Rosenkranzgebet 
Pfarrkirche St. Katharina: Messfeier  
f. Fr. Finchen Lennertz-Ortmann / f. H. Erich Ortmann / f. H. Paul De Sy / 
f. d. leb. u. verst. Mitglieder der Gebetsgemeinschaft ”Lebendiger 
Rosenkranz” / f. Fr. Monika Hilgers-Sonnet / f. Ehel. Jean Kordel-Berta 
Rausch / f. Fr. Änne Müller-Cremer (Jgd) / f. d. Leb. u. Verst. der Familie 
Brossel-Schunck nebst Freund Günther 
im Anschluss: “Après Begegnung” für Jung und Alt im Pfarrhaus  
 

Pfarrkirche St. Nikolaus: Familienmesse  
1.Jahrgedächtnis für Frau Renate Kaiser-Vomberg 
Pfarrkirche St. Nikolaus: Taufe von Philippa und Levi Verjans 
Pfarrkirche St. Nikolaus: Taufe von Clément Rodheudt und Runa 
Rousseaux 
Pfarrkirche St. Nikolaus: Taufe von Rafaël Sapin 
Pfarrkirche St. Nikolaus: Taufe von Noé Köttgen 
 

Klosterkirche: Abendmesse 
Jgd. f. Rektor Joseph Pankert / für einen lieben Verstorbenen 
 

Brigida Kapelle: “Innehalten für die Seele” 



 

Montag, 15.09.: 1 Tim 2,1-8; Lk 7,1-10 
19:00 Uhr Pfarrkirche St. Nikolaus: Messfeier 

Jgd. f. Fr. Thea Nussbaum u. f. H. Karl Kistemann 
 

Dienstag, 16.09.: 1 Tim 3,1-13; Lk 7,11-17  
14.45 Uhr 
16:00 Uhr 

Krankenhauskapelle: Anbetung 
Krankenhauskapelle: Messfeier 

 
Mittwoch, 17.09.: 1 Tim 3,14-16; Lk 7,31-35 
06:45 Uhr 
 
08:30 Uhr 
 
09:00 Uhr 
 
19:00 Uhr 

Bergkapelle: Frühschicht 
 
Bergkapelle: Messfeier 
 
Kapelle Nispert: Wort-Gottes-Feier 
 
Pfarrkirche St. Katharina: Messfeier 
f. Aline Kohn u. verst. Ang. / Als Dank (P) 

 
Donnerstag, 18.09.: 1 Tim 4,12-16; Lk 7,36-50           
19:00 Uhr Klosterkirche: Messfeier 

Jgd. f. Bärbchen Schins-Laschet u.f.d. Leb. & Verst. d. Fam. /  
f. H. Hellmuth Heck i.d. Ehel. Josef u. Josefine Schins-Fatzaun 

 
Freitag, 19.09.: 1 Tim 6,3b-12; Lk 8,1-3 

19:00 Uhr Pfarrkirche St. Nikolaus: Messfeier 
f. Fr. Anneliese Rosenstein-Heinen / f. Frl. Josefa Zimmermann /  
f. H. Helmut Hennen / f. Fr. Hildegard Poensgen-Willems / Ehel. Josef u. 
Thea Schmitz-Moll sowie die Leb. & Verst. d. Fam. 

 
Samstag, 20.09.: 1 Tim 6,13-16; Lk 8,4-15  
18:00 Uhr  
 

 

Pfarrkirche St. Nikolaus: Messfeier 
Sechswochenamt für Frau Lotti Gördens-Flück / Sechswochenamt für 
Herrn Manfred (von seinen Freunden genannt “Fif”) Rennertz / 
Sechswochenamt für Herrn Freddy Neumann / 1.Jahrgedächtnis f. Fr. Änni 
Leffin-Christmann / Jgd. f. Altbischof Aloys Jousten / f. Fr. Monique 
Pitz-Locht / Jgd. f. Pastor Jean Levieux 

 

 

 

 

 

 

 



Sonntag, 21.09.: Am 8,4-7; 1 Tim 2,1-8; Lk 16,1-13 

08:30 Uhr 
 
 
 

09:15 Uhr 
 

10:30 Uhr 
 
 
 

10:30 Uhr  
 

18:00 Uhr 
  

Bergkapelle: Messfeier  
Sechswochenamt f. Fr. Helma Emonts geb. Hermanns 
f. d. Leb. u. Verst. d. Familien Savelsberg, Schumacher u. De Sy / 
 

Klosterkirche (frz.): Célébration de la Parole 
 

Pfarrkirche St. Katharina: Familienmesse  
f. Fr. Monika Hilgers-Sonnet u. f. H. Walter Hilgers / 
f. Fr. Marlene Renardy-Rosskamp (Jgd) u. d. Leb. u. Verst. d. Familien  
 

Pfarrkirche St. Josef: Wort-Gottes-Feier  
 

Klosterkirche: Abendmesse 
f. Fr. Irena Contento 

 

Montag, 22.09.: Esra 1,1-6; Lk 8,16-18 
18:30 Uhr St. Josef Kapelle: Messfeier  

 

Dienstag, 23.09.: Esra 6,7-8.I2b.14-20; Lk 8,19-21 
14:45 Uhr 
16:00 Uhr 

Krankenhauskapelle: Anbetung 
Krankenhauskapelle: Messfeier; f. H. Erich Ortmann 

 

Mittwoch, 24.09.: Esra 9,5-9; Lk 9,1-6 
06:45 Uhr 
 

09:00 Uhr 
 
 

19:00 Uhr 

Bergkapelle: Frühschicht 
 

Kapelle Nispert: Messfeier 
Ehel. Hubert und Resi Pelzer-Dormann 
 

Pfarrkirche St. Katharina: Messfeier 
 

Donnerstag, 25.09.: Röm 14,17-19; Mt 19,27-29           
19:00 Uhr Klosterkirche: Messfeier 

f.d. Leb. & Verst. Mitglieder des Hauses der Begegnung als Dank für ein 
Vierteljahrhundert voller Begegnungen / f. Fr. Irmgard Brüll-Olbertz  

 

Freitag, 26.09.: Hag 1,15b - 2,9; Lk 9,18-22 

19:00 Uhr Pfarrkirche St. Nikolaus: Messfeier 
f. H. Walter Mersch u.d. Leb. & Verst. d. Fam. Mersch-Theissen sowie d. 
Fam. Graff u. Erz / Ehel. Luise Hungs-Hubert Krafft, H. Hans-Hubert Krafft 
sowie H. Raymond Volders / Ehel. Karl u. Marianne Theves-Werker u. Ehel. 
Leo Werker-Berta Hermanns sowie leb. & verst. Angeh.  

 

Samstag, 27.09.: Sach 2,5-9.14-15a / Lk 9,43b-45   
18:00 Uhr  
 

 

Pfarrkirche St. Josef: Messfeier mit dem “Martinus Kirchenchor”  aus 
Hagen am Teutoburger Wald 
1. Jahrgedächtnis f. Fr. Anne Marie Scheiff geb. Kirch 

 

 
Rosenkranzgebet vor den Abendmessen in St. Nikolaus 



 
 
Info-Abende zur Firmvorbereitung 2025 - 2026 
für die Firmlinge und Eltern 
 

●​ am Donnerstag, 11. September um  
         20:00 Uhr für die Pfarre St. Nikolaus     
         (Oberstadt) im Animationszentrum Ephata,   
         Bergkapellstraße 46, Eupen 
sowie 

●​ am Mittwoch, 24. September um 20:00 Uhr für die Pfarren St. Katharina 
(Kettenis) und St. Josef (Unterstadt) in der Aula der Grundschule Kettenis.

 

  

Brigida-Kapelle  

 „…18 Uhr bei Brigida“  

will ein Innehalten für die Seele sein, eine Zeit, um 
zur Ruhe zu kommen und sich im Herzen berühren 
zu lassen. Das Angebot richtet sich an alle, die das 
Wochenende sanft und doch bewusst ausklingen 
lassen möchten mit Gesang, Gebet, besinnlichen 

Texten, Mitsingen und Lauschen u.v.m.  

Wo? Brigida-Kapelle, Kettenis-Merols 

Wann? Sonntag, den 14.09. und 12.10.2025 
             jeweils von 18:00 bis 18:45 Uhr  
 
Herzliche Einladung 
Brigitte Wertz 

 
 

 
Choco-Clef-Aktion 2025 

 

Am Sonntag,  den 14. September 2025 wird vor und nach 
den Messen in der Klosterkirche und St. Nikolaus sowie 
am Sonntag, den 21. September 2025 vor und nach den 
Messen in St. Josef, der Bergkapelle 
und St. Katharina, Kettenis Galler 
Schokolade verkauft zugunsten der 
Multiple Sklerose-Forschung.  
 

Folgendes wird angeboten: 
●​ Packung mit drei Riegeln: 7 € 
●​ Geschenkpackung mit 10 Pralinenriegeln: 10€  

 



 

Marianischer Segenskreis – Einkehrtag 

Mittwoch, 17. September 2025 

Pfarrkirche St. Nikolaus, Eupen; 10.00 – 16.00 Uhr 

10.00 Uhr ​ Rosenkranzgebet 
10.45 Uhr​ Heilige Messe – Zelebrant: Probst Thomas Wieners 
11.15Uhr ​ Vortrag „Glaube… und Umkehr, “ – Probst Thomas Wieners 
12.00 Uhr​ Angelus – Engel des Herrn 
12.15 Uhr ​ Mittagspause im Betanienraum 
13.30 Uhr​ Andacht, Anbetung in Stille und Beichtgelegenheit 
15.00 Uhr​ Barmherzigkeitsrosenkranz 
15.15 Uhr​ Tantum Ergo – Eucharistischer Segen – Probst Thomas Wieners 
15.20 Uhr​ Vortrag „, Hoffnung und Barmherzigkeit“ – Probst Thomas Wieners 
16.00 Uhr ​ Abschluss 
 

 
 

Eine späte Freundin - 

Der Schriftsteller Freddy Derwahl über Caterina von Siena und ihre Kapelle in 
Astenet. 

Am Donnerstag, den 18. September 2025 findet um 18:30 Uhr im Caterina von 
Siena-Haus  in Astenet (Hochstrasse 73, 4711 Astenet/Walhorn) ein Vortrag statt, 
der gewiss interessant und unterhaltsam werden dürfte. 

Freddy Derwahl wird frei aus der Erinnerung über seine persönliche Begegnung mit 
der heiligen Caterina von Siena und ihrer „ostbelgischen Bleibe“ im Wiesenland von 
Astenet erzählen, über die Entstehung seines Buches „Wie eine Kerze in der 
Nacht“, über die Beziehung von Glaube und Kunst, über die aktuelle Bedeutung der 
heiligen Kirchenlehrerin in kritischer Kirchenzeit. 

Der Eintritt zu diesem Abend ist frei. 

Wir würden uns freuen, Sie zu diesem Vortragsabend 
begrüßen zu dürfen. 

Informationen: https://www.caterinavonsiena.be 

  

  

                                           

 

 



 

Einladung zur diesjährigen                                                     
Pfarrprozession an Sankt Josef                                          
am 28. September 2025 

Treffpunkt: 9.30 Uhr vor der Pfarrkirche St. Josef. 

Die Prozession endet in der Kirche mit der 
Eucharistiefeier. 

  
Wir sind eingeladen …  

zueinander und miteinander … 
Brücken zu bauen, damit 

der Himmel auf Erden beginnen kann… 
 

„Komm, lass uns Brücken bauen, Brücken zwischen dir und mir. 
Und wenn wir einander trauen, 
wird aus dir und mir ein Wir….“  

(Gisela Baltes) 

Auf unserem Weg durch die Unterstadt denken Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene gemeinsam darüber nach, was es heißt, „Brücken zu bauen und 
Unterschiede zu überwinden“.  

Die Organisatoren          

 

 

 
Hoffnung ist eine harte Währung, 

wenn sie auch manchmal 
nur in kleiner Münze daherkommt. 
Hoffnung ist eine harte Währung, 

denn sie macht Mut 
in der Angst, 

tröstet in der Trauer, 
lässt im Trotzdem jubeln. 

Hoffnung ist eine harte Währung, 
denn ihr Garant ist Gott selbst. 

  
Michael Tillmann 

  

 

 



Danksagung 

Das Haus der Begegnung möchte sich 
von Herzen bei allen Besucherinnen und 
Besuchern für die großzügigen Spenden 
anlässlich des Festgottesdienstes zu 
Beginn des neuen Pastoraljahres 
bedanken. Dank Ihrer Unterstützung 
konnten bei den Kollekten insgesamt 
1.100 € gesammelt werden. 

Ebenso danken wir herzlich für Ihren Besuch am Tag der offenen Tür. Ihr Interesse 
und Ihre Verbundenheit sind für uns eine wertvolle Ermutigung. 

Ein herzliches Vergelt’s Gott! 

 
 
 
Foyer Jean Arnolds Moresnet 
 

Samstag, 27. September 2025 
von 09:30 Uhr bis 16:30 Uhr  

 
Einkehrtag: “Heute beginnt der Rest meines Lebens: Wie wird er zu einer erfüllten 
Zeit?” 
mit Joseph Bastin 
Anmeldungen bitte bis spätestens 2 Tage vorher unter: 
Tel.&Fax: 087/78 42 66 oder per Mail: foyer.jeanarnolds@gmail.com 
 
 
 

 
Für Jesus geht es um eine Entscheidung. Aber 
es ist nicht eine Entscheidung, die man einmal 
treffen muss und dann fertig. Diese Wahl 
zwischen zwei Optionen muss vielmehr die 
ganze Lebenseinstellung prägen und sich in 
der entsprechenden Lebenshaltung 
ausdrücken. „Freunde machen mit dem 
ungerechten Mammon“: Das ist keine Absage 
an Geld und Reichtum. Jesus drängt hier 
vielmehr, das Geld, das man besitzt, auch klug 

einzusetzen. Man kann mit Geld viel Gutes bewirken: Denken wir nur an die 
Kollekte, die wir in jedem Gottesdienst einsammeln, oder an die verschiedenen 
Hilfsorganisationen, die im Lauf eines Jahres immer wieder um unsere Gabe bitten. 
Geld an sich ist erst einmal nichts Verwerfliches. Auch nicht in den Augen Jesu. 
Aber er weiß auch, dass Reichtum sehr schnell zur Gefahr für das Leben werden 
kann. Nämlich dann, wenn Geld wichtiger würde als die Liebe. 

 

mailto:foyer.jeanarnolds@gmail.com


Weitere Termine und Angebote im Pfarrverband 

 
 

SONNTAG, 14.09. 

08:30 Uhr: BRF2 Glaube Kirche 
Leben (Wiederholung um 18:30 Uhr) 
Moderation: Karin Küpper 
1. Friedhelm Keller: Kommentar zum 
Sonntagsevangelium 
2. Karin Küpper: Interview zu 
Krankenhausseelsorge 
3. Ralph Schmeder: Neues aus der 
Weltkirche 
 
14:00 - 17:00 Uhr: Besinnung mit 
Bildern, Texten und Musik in der St. 
Katharina Pfarrkirche, Kettenis 
 
 

MONTAG, 15.09. 

20:00 Uhr: Versammlung der 
Kontaktgruppe Kettenis 
 

DIENSTAG, 16.09. 

20:00 Uhr: Taufgesprächsabend in 
der St. Josef Kapelle      
                                                    

MITTWOCH, 17.09. 

10:00 – 17:00 Uhr: Einkehrtag des 
Marianischen Segenskreises in der 
Pfarrkirche St. Nikolaus (Programm in 
diesem Pfarrbrief) 
 

19:00 –  20:30 Uhr: Offener 
Gesprächskreis  im Pfarrsälchen an        
St. Nikolaus. Weitere Informationen: 
Anita Laschet 

19:00 – 21:30 Uhr: Mess’Aje Treffen 
im Haus Caterina von Siena, Astenet 
 
 
 
 
 

 
DONNERSTAG, 18.09. 

18:00 - 20:00 Uhr: 
Vorbereitungsversammlung im 
Pfarrhaus Kettenis für die 
Wort-Gottes-Feier am 28. September 
in der St. Katharina Pfarrkirche 
 

SAMSTAG, 20.09. 

19:00 – 22:00 Uhr: Dekanatstreffen 
der Chöre in Raeren 
 

SONNTAG, 21.09. 

08:30 Uhr: BRF2 Glaube Kirche 
Leben (Wiederholung um 18:30 Uhr) 
Moderation: Marlene Backes 
1. Jean Pohlen: Kommentar zum 
Sonntagsevangelium 
2. Marlene Backes: Interview mit Sr. 
Dominika Zelent im Westjordanland 
3. Georg Röwekamp: der DVHL und 
die Geschichte der Christen in Gaza 
                                                        

MITTWOCH, 24.09. 

09:00 Uhr: Versammlung des 
Bergviertel- und Kapellenkomitees              
14:30 – 16:30 Uhr: Mess’Aje 
Nachtreffen im Pfarrhaus Kettenis   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Liebe Mitchristen, 

mit Freude haben wir das neue Pastoraljahr mit der gemeinsamen Startmesse 
Ende August begonnen. Beim anschließenden Empfang im Garten vom Haus der 
Begegnung waren alle eingeladen, dieses Jubiläum in Gemeinschaft gebührend zu 
feiern. Gelegenheiten, Gemeinschaft und kleine oder größere Lichtblicke der 
Freude oder Ermutigung in unserem Pfarrverband zu spüren und zu teilen, gibt es 
immer wieder. 

Um Freude und Ermutigung geht es auch bei der Nachfolge Jesu: Wir können 
versuchen, die richtigen Prioritäten zu setzen und mit offenem Herzen etwas von 
Gottes Licht erstrahlen zu lassen – durch unser Dasein und das, was wir ins Leben 
einbringen. Dadurch können wir eine Lebenshaltung entdecken, die uns selbst und 
andere erneuert, erfüllt und inspiriert. 

Einen schönen Sonntag und eine inspirierende, bereichernde Zeit, 

eure Pfarrassistentin 

Anita Laschet 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


